
Nicht verstecken!

Die Feier der Eucharistie (Messe) ist der Mittelpunkt
des gesamten christlichen Lebens. Denn, wie das
2.vatikanische Konzil sagt, „enthält die heilige Eucha-
ristie das Heilsgut der Kirche in seiner ganzen Fülle,
Christus selbst, unser Osterlamm und das lebendige
Brot. Durch sein Fleisch, das durch den Heiligen Geist
lebt und Leben schafft, spendet er den Menschen das
Leben“ (Priesterdekret Art. 5).

Diese Gemeinschaft mit Christus in der Eucharistie
verbindet uns aber auch auf`s tiefste untereinander.
Der Apostel Paulus hat auf diese Wirkung hingewie-
sen: “Ist das Brot, das wir brechen, nicht die Gemein-
schaft mit dem Leib Christi? Weil es ein Brot ist, so
bilden wir viele einen Leib. Denn wir haben ja alle an
dem einen Brot teil“  (1 Kor  10,16 f).

Aus all dem ist es verständlich, daß die Kirche mit der
Eucharistieverehrung nicht nur innerhalb des Kirchen-
raumes bleiben wollte, sondern auch in der Öffentlich-
keit für dieses Zentrum unseres Glaubens und unseres
Lebens Zeugnis ablegen will. Das soll besonders durch
die Fronleichnamsprozession geschehen.

Aber wie schaut es damit aus? Können diejeni-
gen, die vielleicht am Straßenrand zuschauen,
wirklich erkennen, daß es dabei um etwas ganz
wesentliches geht? Können sie es  vor allem aus
der Zahl der Teilnehmer erkennen?

Müßte nicht eigentlich jeder gläubige Katholik
es als große Aufgabe ansehen, dieses Bekenntnis
zu Christus und zur Gemeinschaft in Christus ab-
zulegen und damit zu zeigen, daß wir etwas Gro-
ßes haben, das Gott durch uns den Menschen an-
bietet?

Man redet heute viel von pluralistischer Gesell-
schaft: Kommt es da nicht darauf an, daß auch
die Kirche eindrucksvoll in Erscheinung tritt im
öffentlichen Bekenntnis des Glaubens, der Leben
ist für die Menschen.

Daher unsere Bitte an Sie alle, die an Christus
und seine Kirche glauben: Nehmen Sie an der
Fronleichnamsprozession teil!

Ihr Pfarrer Walter Schuster

P.S.: Wir feiern heuer Fronleichnam wieder allein.

Fronleichnamsfeier
Donnerstag, 30. Mai 2002

9.00 Eucharistiefeier
im Garten von St. Hemma anschließend
Prozession zur Militärpfarrkirche,
1.Station - Prozession durch Würzburg
gasse - Dovskygasse bis zur Einmündung
Geneegasse/Konrad Dudengasse,
2.Station - Prozession über Geneegasse,
Pacassistraße und Fasangartengasse nach
St. Hemma.

Abschluß gegen 11.00
Anschließend Agape im Garten.
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Der neue Pfarrgemeinderat:

Am 17.März wurden die neuen Pfarrgemeinderäte
gewählt. Am 24.April hat sich der neue Pfarrge-
meinderat konstituiert.

Es gehören ihm nun an:

Amtliche Mitglieder:
Pfarrer Walter Schuster
Diakon Hubert Stadler
Pastoralassistentin Gertrude Beneš

Gewählte Mitglieder (in alphabetischer Reihenfolge):
Mag. Regine Buda
Mag. Christoph Freudenreich
Ing. Franz Haidbauer
Silvia Haidbauer
Wolfram Liebhard
Margarethe Nudera
Margit Risska
Mag. Monika Schüller
Edeltraud Winkelbauer

Bestelltes Mitglied:
Christian Fojt

Damit umfaßt der Pfarrgemeinderat 13 Personen, die sich
in den kommenden fünf Jahren um das Leben der Pfarr-
gemeinde von St. Hemma bemühen wollen und werden.
Dazu wurden Ausschüsse eingerichtet (bzw. werden die
bestehenden weitergeführt) und für einzelne Aufgaben
verantwortliche Personen, sog. Fachreferenten/Kontakt-
personen, bestellt:

Ausschüsse und ihre Leiter:
Liturgie – Franz Haidbauer
Caritas – Diakon Stadler
Ehe u. Familie - Fojt
Öffentlichkeitsarbeit – Winkelbauer

Fachreferenten:
Kinderpastoral – Beneš
Jugend – Liebhard
Senioren – Nudera
Erwachsenenbildung/Mütterseminar – Risska
Eltern und Kleinkinder – Buda
Kirchenmusik – Schüller
Mission u. Weltkirche – Nudera
Ökumene u. Weltreligionen – Liebhard
Bibelarbeit – Pfarrer

Pfarrliche Veranstaltungen/Flohmarkt –
Silvia Haidbauer

Finanzen u. Verwaltung/pfarrliche Gebäude –
Freudenreich

Die Aufgabenbereiche Sakramentenpastoral/Verkündi-
gung, Gemeindepastoral, Bewahrung der Schöpfung
wird der gesamte Vorstand wahrnehmen.

Außer den amtlichen Mitgliedern und dem Stellvertre-
tenden Vorsitzenden, zu dem Franz Haidbauer gewählt
wurde, gehören folgende durch Wahl nominierte Perso-
nen dem Vorstand an:

Silvia Haidbauer,
Christoph Freudenreich,
Margarethe Nudera.

So geht der neue Pfarrgemeinderat mit frischen Schwung
ans Werk und hofft auf gute Unterstützung und Mithilfe
möglichst vieler. Denn nur so, in „vielstimmiger“ Zu-
sammenarbeit, wie es im Wahlmotto geheißen hat, kann
Fruchtbares für die Pfarre geschehen.

���

Stärkung und Ermutigung in Krankheit und Gebrechen
empfing eine Reihe von Mitgliedern unserer Gemein-
de durch das Sakrament der Krankensalbung wäh-
rend der Sonntagsmesse am 21. April.

LESEN
ist unabhängig von Strom und anderen Energiean-
schlüssen und von Ort und Zeit praktisch überall mög-
lich, verursacht keinen Lärm und keine Umwelt-
belastungen:

DAHER IDEAL ALS FREIZEITERLEBNIS!

Im August ist die Bücherei geschlossen.



GZ 02Z031252 M P.b.b.

Kindergarten
Zu unserem Familienfest am Freitag, den 21.Juni 2002
Ab 14 Uhr laden wir alle ehemaligen und zukünftigen
Kindergartenkinder sowie alle Interessierten recht herz-
lich ein.
Spielstationen sorgen für Unterhaltung der Kinder, ein
Buffet für das leibliche Wohl. Eine Tombola möchte ich
auch organisieren.
Ich freue mich auf Ihr Kommen.
Und ersuche um kurze telefonische Anmeldung unter
TelNr.: 804 05 99

Andrea Enzfelder

15 Kinder empfingen am 9. Mai in einer liebevoll und
lebendig gestalteten Eucharistiefeier zu ersten Mal die
heilige Kommunion.

Flohmarkt 2002

Am Samstag, den 7. September 2002 findet unser tra-
ditioneller Flohmarkt statt. Dafür benötigen wir viele
“Flohmarktsachen” von guter Qualität. Ab Ferien-
beginn können sie während der Bürozeiten Mo, Mi,
Do und Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr abgegeben wer-
den. Bitte rufen Sie uns vorher an:

TelNr.: 804 81 89

Für den Flohmarkt selbst benötigen wir fleißige Hel-
ferinnen und Helfer für das Auspacken und Aufbauen
am Freitag, den 6. Septembers sowie für den Verkauf
am Samstag, den 7. September. Außerdem soll unser
Buffet seinem guten Ruf gerecht werden. Daher rufen
wir unsere Köchinnen auf, uns zu helfen!

Wir laden ein:

So, 26.5. 9.30 Uhr Gemeindegottesdienst:
Messe in G-Dur von Franz Schubert
(Chor St. Hemma)

Do, 30.5.Fronleichnam: siehe Seite 1
So, 9.6. nach der Messe Tauschflohmarkt für

Kinder
So, 16.6. nach der Messe Ausflug für Kinder und

Eltern zum Abschluß des Arbeitsjahres
Mi, 19.6. Wallfahrt nach Frauenkirchen

Abfahrt 8.00 Uhr vor der Kirche
Sa, 22.6. Hemmafeier

18.30 Uhr Hl. Messe – Gartenfest

Anmeldung zur Erstkommunion 2003

Diese wird schon jetzt mit dem Taufschein in der
Pfarrkanzlei entgegengenommen

(Mo, Mi, Do, Fr 9.00 – 12.00 Uhr)

In der Taufe wurden zu Kindern Gottes:
Johanna LOSKE
In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen:
Maria TUMFART, Ignaz BRANDSTETTER, Friederike
ZDRAZIL, Maria BAUER, Walter RÖSCHNER

Gottesdienste in den Ferien:
(30. Juni bis 1. September 2002)

Samstag: 18.30 Uhr Vorabendmesse
(auch 14. August)

Sonn- und Feiertag: 9.30 Uhr Hl. Messe

Wochentagsmessen werden jeweils im Schaukasten
angekündigt.

Militärpfarrkirche:

Sonn- und Feiertag 18.00 Hl. Messe

Wir wünschen erholsame Ferien !


